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FFH-Nr. 
437 

FFH-Name, ggf. Teilgebiet  
Lünsholz 

Bearbeiter 
NLF 

zuständige UNB 
CE, UE 

Erhaltungsziele 

 

9110 Hainsimsen-Buchenwald 

Flächengröße ha 122,43 

Flächenanteil % 72,32 

Gesamt-Erhaltungsgrad 
(GEHG) 
1. ermittelt 
2. planerisch (Ziel-GEHG) 

 
 
C 
B 

Erhaltungsziel  
Erhaltungsziel sind naturnahe, strukturreiche Bestände auf mehr oder we-
niger basenarmen, mäßig frischen Standorten mit natürlichem Relief und 
intakter Bodenstruktur innerhalb mög-lichst großflächiger und unzer-
schnittener Buchenwälder. Die Bestände umfassen möglichst alle natürli-
chen und naturnahen Entwicklungsphasen. Der Anteil von Altholz, Habi-
tatbäumen sowie stehendem und liegendem Totholz ist kontinuierlich 
hoch. Neben mindestens drei lebenden Habitatbäumen pro Hektar sowie 
wenigstens einem starken Totholzstamm (pro ha) sind min-destens 20 % 
des Buchenwaldes Altbestände mit einem Alter von über 100 Jahren. In 
der Krautschicht wachsen die typischen Arten eines bodensauren Bu-
chenwaldes (Luzulo-Fagetum). Die charakteristischen Tier- und Pflanzen-
arten kommen in stabilen Populationen vor. 

Wiederherstellungsziel  
1. bei Flächenverlust 
2. bei ungünstigem GEHG 

 
1. - 
2. –Wiederherstellung eines günstigen Gesamterhaltungsgrades (B) auf 
122,43 ha. 

Entwicklungsziel ha 16,02 
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FFH-Nr. 
437 

FFH-Name, ggf. Teilgebiet  
Lünsholz 

Bearbeiter 
NLF 

zuständige UNB 
CE, UE 

Erhaltungsziele 

9190 Alte bodensaure Eichenwälder auf Sandebenen mit Quercus robur 

Flächengröße ha 19,46 

Flächenanteil % 11,49 

Gesamt-Erhaltungsgrad 
(GEHG) 
1. ermittelt 
2. planerisch (Ziel-GEHG) 

 
 
C 
B 

Erhaltungsziel  
Erhaltungsziel sind naturnahe, strukturreiche Bestände auf mehr oder we-
niger basenarmen, mäßig frischen Standorten mit natürlichem Relief und 
intakter Bodenstruktur. Die mehrschichti-gen Bestände weisen alle Alters-
klassen auf; sie setzen sich aus Trauben- und Stiel-Eiche zu-sammen. 
Sie sind durch eine artenreiche Strauch- und Krautschicht strukturiert. Der 
Anteil von Altholz, Habitatbäumen sowie stehendem und liegendem Tot-
holz ist kontinuierlich hoch. Neben mindestens drei lebenden Habitatbäu-
men pro Hektar sowie wenigstens einem starken Totholz-stamm (pro ha) 
sind mindestens 20 % des Eichenmischwaldes Altbestände mit einem Al-
ter von über 100 Jahren. Die Baumschicht prägen allein standort- und ge-
bietsheimische Arten. Die cha-rakteristischen Tier- und Pflanzenarten 
kommen in stabilen Populationen vor. 

Wiederherstellungsziel  
1. bei Flächenverlust 
2. bei ungünstigem GEHG 

 
1. - 
2. –Wiederherstellung eines günstigen Gesamterhaltungsgrades (B) auf 
219,46 ha. 

Entwicklungsziel ha - 
 

 


